
Ost-les. 

— Unser stsdt sing-riß erhielt ei- 
nes Felsenwaer rich. 

—- hr. u. Frau Jphu Neimets kehr- 
ten Im Freitag Abend wieder von Chi- 
csso hierher zurück. 

— Spezialvetkauf von Polsternköbeln 
ist jeht im Gange bei Sondern-arm ek- 
Co. neben VeiW Gtocety. 

—- Dpctok W. B. Voge. Office 
über Tacket « Fcruswokth’s Apotheke, 
Zimmer l u. L; Telephon 95 und Is. 

—- HübnevFenz und Stachetdraht 
kann in Quantitäten gekauft werden; 
Iir haben das Lager. Hehnke ö- Co. 

—- Geht zu Wm.Schlichting! Grund 
Island Bier stets an sanf, vorzüglichen 
Lunch jeden Vormittag oon 10—12 Uhr- 

-— Die größte Auswahl der schönsten 
Kinder-ragen findet Jhr bei Jos. Son- 
derinann. Kommt und trefft Eure Aus- 

saht jetzt· 
—- Ssndermann inaugurirt jeht einen 

Spezialoerkauf oan Polster - Möbeer 
Iooan er ein riesiges Lager hat. Be- 
fichtigt dasselbe. 

—- Denkt nicht, daß, Ieil Costella’s 
saaren die besten, sie auch die theuersien 
sind. O nein! Er verkauft die besten 
Möbel iür’s asenigste Geld. 

—- Etn riesiges Lager der schönsten 
Bilderrahnren findet Ih: bei Sonder- 
rnann nnd wenn Jhr Bilder habt so 
bringt sie hin zum Einrahnien. 

—- Defncht den neuen Saloon oon 

sushee ä- Marsh an Ost Zier Straße. 
Derselbe ist auf das Schönste eingerich- 
tet nnd Jhr findet daseldsi die besten Ge- 
tränke nnd Cigarren. 

—- Disirikt Gek. Clerk Henry Allan 
reiste arn Samstag nach Grinnell, Iowa, 
um der goldenen Hochzeit der Eltern fei- 
ner Frau, des hrn. und der Frau Bra- 
oinder, beizurpahnem 

— J. P. Linden von Ravenna ist 
die lehren paar Wochen hier und zwar 
zu dein Zweck, die Gebäude auf stiner 
in Merrick County gelegenen Farm zu 
rennniren und anzusireichen. 

—- Leyten Donnerstag brannte das 
haui oon Ed. Niemoth vollständig nie- 
der und var inan nur un Stande, einen 
Theil der Einrichtung zu retten. Das 
Feuer entstand durch einen schadhaiten 
Schornstein. 

— habt Jhr schon dein neuen, präch- 
tig eingerichteten Möbelgeschäft non 

Sondern-un ä- Ca. einen Besuch abge- 
sitttteti1l Dasselbe befindet sich in No· 
122 Ost Zier Straße. Gebet hin und 
holt Eure hauseinrichtung dort und Jhr 
werdet zufrieden fein. 

— Saurer Magen, Voll- und Ge- 
blähtiein nach dein Essen wird durch im- 
perfette Verdauung verursacht. Prickly 
Afh Vitters corrigirt solche Unregelmä- 
ßigkeiten sofort, entfernt die schlechtver- 
daute Nahrung nnd stärkt Magen, Leber 
nnd Eingeroeide. Beriauft bei Tucker 
s- san-Iorth. 

— Dr. Ernst Busig erhielt letzthin 
die traurige Nachricht oont Tode seines 
ältesten Bruders, Frih Bustg, der zu 
Hanooer, Kansas-, lebte. Derselbe war 

bereits etwa 70 Jahre alt, aber both 
tras die Nachricht ihn sehr hart, da ei 

mit großer Liebe an diesem, seinem älte- 
( 
i 
i 
i 

sten Bruder,gehangen, der in seiner 
Jugend sozusagen Baterstelle an ihm 
vertreten hatte. Wir sprechen der Fa- 
milie unter Beileid aus. 

—- Im Sonntag kam etn alter Mann s 
namens John Ellis in sehr schwachemj 
Zustande von Wyoming hier an. Man J 
brachte ihn nach dem Hospital, aber » 

kautn dort angelangt, schloß er schon die 
Augen für immer-, noch ehe der Doktor 
eintraf, der sosort gerufen worden war- 

Ellii war ein gebotener Englander, et- 
wa 90 Jahre alt und weiß man sonst 
nichts oon ihm oder seinen Verwandten. 
Die Schwestern des Hospitals gaben dem 
Alten ein anständiges Begräbniß. 

Ins-endet 
Jeht ist die Zeit, ein neues Pferdege- 

schirr zu kaufen. Eine große Auswahl 
neuer Einzel-Geschirre sür Buggieo soe- 
ben eingetrofsen. Alle Sattlerwaaren 
zti den niedrigllen Preisen und Renom- 
mrarbeiten gut und billig gemacht. 

sm. Cornelius, 
nördlieh oon Wem-taro Eleoator. 

—- Jn bester Zeit wurden allgemei- 
ne Beschwerden laut über gewisse »grer 
Jäger,« die sieh nieht entblödeten, um 

diese Jahreszeit, wo also die Vögel be- 
reits nisten, noch Jagd zu machen auf 
Itaill nnd andere nünliche Vögel 
Veso-does bemerkbar machte sich ein 
nihtiehr großer Mann mit dunklem 
Madam mit zwei hundert, einer 
spars, der andere weiß mit rothen 
Iledey Du mit rothen Rädern, 
zW lebhs te- Pierd, der in Beglei- 
tung einer Frau die Qoails ausstöberte. 
Diesarser denken es isi genug, wenn 

D Wcrlanbnih zum Jagen »Ste- es Ut die höchste Genues- 
szdee stetig-it ans die armen 

j« gn« mache-. Das Unge- 
verstirbt so stark liber- 

si III der W Vögel werden 

Isc- Iaiisea· U es angebracht wäre, 
II ereZeit Oberhaupt alle 

’s«—Y·3WU-iii" F- 

— Bester öffentlicher Ball der Sai- 
son in der Halle in Hann’g Pntk Sam- 
stag den 26. Mat. Gute Musik. Ein- 
tritt Säc, Damen frei. Ille sind freund- 
lichst etnselnden 

—- Die Trauung non Carl Sothmsnn 
mit JrL Herthe Stendek findet ans näch- 
sten Mittwoch, den so. Mai statt in dek 

deutschen ev. lnth. Dreieinigkeitsktcche 
an Oft 2tet Straße, Abends Eis Uhr. 

— Freund Henry Snssen von St. 
Lidoty war am Montag wieder in der 
Stadt. Er bedient sich zwar noch eines 
Stockes beim Gehen, hat sich nbet von 

seinen Verletzungen soweit wieder ziem- 
lich erholt. E 

— Seht V oftel den Plumber für 
Plnmder-Arbeit, Dampf- und Heiß-nas- 
ierheiznng, Abengsiöhren und Wasser-I 
leitungen. Gartenichlauch nnd Sprtnk: 
ler, Dampf-, Gas-, Sen-er- nnd Was- 
fetröhren. 

— Wilhelm Schrichting ist jetzt allei- 

niger Eigenthümer des früheren Saloon 
oon Sanderg a- Schlichting und wird er 

sich freuen, Euch in feinem Plan begrü- 
ßen zu können. Zuvorkommende Bedie- 
nung, frische Getränke, guten Lunch 

— Geht nach Sondermann’s völlig 
neu eingerichtetem Mädelgeichäft an Ost 
3ter Straße, im Union Block nnd tresst 
Eure Auswahl unter den prächtigen 
Polstermöbeln, die in wirklich großarti- 
ger Auswahl vorhanden sind und zwar 
in sehr mäßigen Preisen. 

—- Was liegt an einem Namen? Das 
Wort »Bitters« bedingt nicht immer et- 
was widerwärtiges oder unangenehmeg. 
Prickly Aih Bitten ist der Beweis hier- 
für. Er reinigt, kräftigt und regulirt 
oas System gründlich und ist dennoch so 
angenehm, daß auch der delikatefte Ma- 

en ihn nicht zurück-seist Verkaqu bei Zucker C Farnsworth 
—- Conntyrtchter Mallin war am 

Samstag beschäftigt wie noch nie mit der 
susstellung von Heirathslizensem zol- 
gendes waren die Braut-Haare an diesem 
Tage: James heesch mit Frau Frieda 
Ddermillerz Adolph W. Jana-ihn mit 

zel. Ethel M. J. Berry; W. H. Fofter 
mit Frau Raney Hin-se von Aldo; John 
S. Thompfon mit Fel. Celia H. Had- 
ion oan Doniphan. 

— cease Grösse-ni- det Som- 
meriaijon in Haniks Park Tanz-Papil- 
lon mit Garteneonzert ano Ball am 

Abend des Decorationgtages d. SO. Mai. 
Musik von Prof. Bartlinsz Orchester-. 
Eintritt zu Coneert und Ball loc, Da- 
men frei. Alle find ireunolichst einge- 
laden. Nach der Erössnnngssindet jeden 
Sonntag, Mittwoch nnd Samstag Abend 
Eonzert nnd Ball statt· 

D en r y H a n n, Eigenth. 
—- Folgende Schüler in District No 

28 waren während des am 18. Mai en- 

digenden Monats weder abwesend noch 
zu spät: Aldert Rohr-eben Maggie Wer- 
ner, Anna Gülzow, Lena Matthiefen, 
sagt-sie Matthcefen, Otto Jalldori, 
Max Wer-im Berny Schimmer Nur 
einen Tag fehlten: Lily Rohmder, Der- 
man Scheel, Minnie Scheel. Willie 
Matthiefen, Liza Kühl, henry Matthies 
sen. G. D e n ck e r, Lehrer- 

—- Jn der Versammlung des Com- 
tnereial Elubs am Montag kam pas 
Gerücht zur Sprache welches in lehter 
Zeit kursirt über bie hiesige Zuckersabrtt 
nämlich baß dieselbe im kommenden! 
Herbst wahrscheinlich nicht arbeiten sol 
le. Die Sache wurde beut Erecutto 
Eomite überwiesen, welches bieserhalb 
sich bei Hen. Ornarb beschweren soll- 
Vie Sache betreffs Arrangemeatg sür 
Abhaltung einer Straßensair wurde 
ebenfalls dem Erecutiocomite überwie- 
sen. 

— »Es ist nicht gut, baß ber Mensch 
allein sei«, so dachten auch Freund Jirn 
Heesch unb Frau Frieba Obermilier und 
beschlossen deshalb, ihren serneren Le- 
bensweg zusammen zu pilgern, weshalb 
sie sich am Samstag Abend burch Pasior 
Schumann von ber ev· luth. Kirche aus 
oer Rorbseite in’g Ehejoch schmieben lie- 
ßen. Das neuoertnählte Ehepaar ist 
hier allgemein bekannt und beliebt und 
wünschen ihnen slle bat beste Wohler- 
gehen aus ihrem gemeinsamen Lebens- 
osab. 

—- Unser Stadtrath passiete lehte 
Woche eine Verordnung gegen das Hal- 
ten von Optumhöhlen uns ben Besuch 
solcher Platze, serner eine solche bie eine 
solche bie etne Gesundheitsbehörbe kreirt, 
bestehend aus drei Mitgliedern bei 
Stabtraths, mit betn May-r als Vor- 
siyenbetr. Es geschah blei, um bie Ver- 
breitung ansieckenbet Krankheiten zu ver- 

hüten unb bie Juriibiktion bieser Be- 
hörbe erstreckt sich über bat territoriuat 
außerhalb ber Stadt tnt Umkreise von 5 

TMeiletL 
) 

—- Iat Montag hatten einige Truan 
Feine gloriose Zeit bei ber alten Cassa- 
.brik im westlichen Theil der Stadt. 
Sie hatten zwei Achtel Vier unb war 

Ibas eine schon geleert, bas andere eben 
iaagezapst, als die Polizei ihr Erschei- 
nen machte und bie srohe Gesellschast 
iaus unliebsam Weise störte Das noch 
soorhanbene Bier wurde sortgeschlittet 
(schabe um ben schönen Gerstensasy unb 
die Theilnehmer an dem Gelage abge- 
siihrt nach beut Stabigesangnisz. Dien- 
stag wurben bie Kerle, brei an bet- Zahl, 
zu je It unb Lasten verbot-new Da 
ihr ganzes Vermögen, zusammengethaa, 
nur S Centi betrug, mußten sie sich’s 
gesasen lasse-, mit Kette usb Kugel am 
sein unsere Straßen verbessern zu hel- 
sen. 

Unsere Schulsehörde 
hatte nni Montag Versammlung und er- 

nannte Präsident Brit folgende Aus- 

schusse: Finanzen und Forderuagsnt 
Farnsroorih, Mesllifter und Beit. 
Lehrer-Trauten und Saläru Herrifon, ; 
Ferrar,-Geddes; Gebäude und Pläpezs 
Geht-eh Damm-, Reff-sitt Mölrels 
und Gebrauchagegenftändc Vert« Wil- f 

’lins, harrifon Tertbücher und sehr-I 
fischen McAllister, Iarnsnrorrh, »Her- 
rqr. Gefunkheitsmaßregeln und Juni- 
torg: Edwarda, Mchllifter, Wittwe-. 
Dochfchulc Ferrar, Farngworth, Eo- 
roards. Reparaturenz Rosswick, Ged- 

des, Beit. Regeln, Bestimmungen und 

Publikationem Wittwe-, Edwarvci und 

RasswicL 
Die Sache betreffs Schulgeldea für 

Schüler außerhalb des Distrilis wurde 

dem Ausfchuß für Regeln und Bestim- 
mungen überwiesen. 

Die Einführung von Gefchaftg2llirter- 
richi in der Schule wurde wiederum auf- 
genommen und besprochen und schließlich 
dein Dochfchulromite und Prof. Bart 
überwiesen 

Für das kommende Schuljuhr wurden 

folgende Lehrer erwählt: 
J. F. Mutthekox Ol. E. McGlusspth 

Frau S. s. Clarl, Grace Abbe-in Frau 
A. Peter-fon, D. O. Sutton, Grase 

Bentley, Frau M. E. Richtigle 
Frau C. F. Galan-ell, Anna Rief, May 
Lamb, Hatty Cleriden-ren, Beile Neu-ell, 
Nellie Jroine, Mary Brennus-, Ein-no 
Kinz, Carrie Freier-, Carrie Karoer 
Marthe Dann, hattie Narr-is, Pecrl 
Balnioi, Dora Kolli, Margaret 
Brei-ir, Jofie ·’Iiutton, Anna Garten, 
Eltern Harrifom Jeser MeCafblario, 
Bertha Sanderc, Efer Bau Camp, 
Hattie Tripn. Anna Gut-L Edith Glan- 
oille, Minnie hauer Mahle Nonse, 
Frau E. Blunk, Elsie Meyers, M. 

Burnhan, Inna Geddes, Agnes Alex- 
ander« The-. Falle-V Prof. N. J· 
Bart (3 Jahre-) 

Ist-t- ust stivtstnsditücke 
billig zu verkaufen für Betst-. Mo Acker 
4 Meilen nördlich Its-n Lottp City, 160 

Acker 1 Meiie nördltch and z Meile öft- 
lich von Buddhas-, 2 Lots ta Zähnek- 
Uddition nnd l Lot in University Mate. 
Nähekes in Cornelink Suttletei. 
34ba. Gebr. Corneliug. 

—- Die Den-ten Townsenv C Tonm- 
send von Fremd-it Neb. hohen ihre neue 

Dampf-Wäscheeei-Anlnge völlig einge- 
richtet in No. 114 R. Weil-tut Straße. 
Sie haben weder Zeit noch Geld ge- 
spart, um dies die besieingerichtete nnd 
mit det- neueften und besten Maschinerie 
versehenen Waschsnftalten zu machen. 
Sie haben sich die Dienste des »Hm J. 
T· Payne von der Nelion ör- Kkuetek 
Laundiy Mit-chiner Co. von Lhtcago 
gesichert, um die Entrichtung zu machen 
nnd erster Masse Wascharbett zu thun. 
Seit Montag ist das Etablissement in 
vollem Gange. Tetephon 129. » «,;;;»; 

— Unser Polizeichef Parteidge machte 
letzte Woche folgenden Bericht an den 
Stadtecth füt- Ies am so. April enden- 
be Jahr: 

unzayt zserytrttungen wegen L roten-it 
Uebertretungen ..... 217 

Anzahl Strafen bezahlt ..... 06 
« suspenbirt ...» 12 

« zurückeritanet .. 7 
Gesange-te eingesperrt. ..... 84 

« « 
an andere Counttes 

überwiesen 7 
« entlassen .......... 28 

» unter Be- 
bntgnng, daß sie die Stadt verlassen 14 

Gesange-te ausgebrochen til. 
Juni W ...................... 4 

Summe der bezahlten Straien nnd 
KVUM ................. wie .95 

Anzahl Vetboitttngen unter Staatgge 
sey ........................ 72 

« Strafen bezahlt ...... 7 
« « suspendirt .......... n 

Gesungene eingesperrt ........ 35 
« 

entlassen .......... 18 
durch Co. Inn-alt 
entlassen .......... b 

" « iest Protest ernst-« 
tenb ................. 

« « dern Co. Gesangnis 
til-verwiesen nnd zu Zachtbsns verur- 
k el lk ........................... 

Stämme der bezahlten Strasen u to- 
cll ..................... 

» Tetalstunrnen ver bez. Sausen j 
u. Kosten..... ............. it,071.151 

Es wurden an Gesangene 2 079 
«Mnblzeiten gegeben, die iItlt 85 koste-! 
ten. 940 Traute-g wurden Quartier 

gegeben 
Die Ordnung in der Stadt sei durch- 

nieg gut gewesen nnd seien verhält-iß- 
ltnsßig wenig Diebereien vorgekommen, 
wenn ntttn tn Betracht ziehe, daß vie 
nur eine kleine Polizeimacht beben nnd 
daß dies der Saumqu sile ssst alle 
Diebe und Gelichter jeder Sorte ist 
Stute sei. Er empsieblt die Anstel- 
lung eines Spesislbentnten in Bürger- 
kleidung, da ein solcher bedeutend onebr 
thun tin-e bei Gelichter jener Art alt 
zwei oder drei Mann in Unisorst. such 
empfiehlt er die Einrichtnnä einer Zelle 
ins VIsentent der City he , damit man 

in gewissen Fällen einen Gefangenen 
Init Einzelhast bedenken könnt-. Das 
Gefängniß sei in unsichere-n Zustand da 
ein Loch durch die Wand ist nach dem 
Haken- and Leiter-Raum nnd dies sen 

Gefangenen ermöglicht zu entfliehen. 
Das Gefängniß könnte such das »Wei- 
hen« vertragen. Jst der Dsfiee sollte 
Einrichtung ttassen Dei-den« tun Jn- 
Ivelen und Lertbsnchen der «Gäsie« 
ausbesahren zu können, such tviirde das 
Instreichen der Ipartentents der Lokali- 
tät ein freundlicher-ei Aussehen verlei- 
hen. Die verschiedenen sEmIseblnngen 
in den Bericht snrden dein contite an 

Polizei und Gesundheit überwiesen. 

—-— soll les Llon Oeove aiu 

Sonntag des 27. Isl. Alle 
III eingeladen. ; 

—- (yeiuch-S—Em gutes Mädchen iükl 
allgemeine Hausarbeit Nachzufragen 
in Stichwelfs Hand Wunden- 

— ht. penky Voß bat seinen neuen« 
Laden ieyi fertig einqeiichiei unvl 
fein Geschäft eiössnei. Er hat ein hab-i 
sches Lokal und findet man bei ihm Als z 
les was ein Rauch-i sich nur wünsche-il 
kann -" 

—- thii Clafon, etwa its-Meilen vons- 
Beanet Cin nie-hohon ist on den Blat- 
seen eilt-ali. Sie ethell die Amt-k- 
heit durch einen Brief von Verwandien 
im Japianee-Terkiloeium, welche die? 

Kkankheii hatten und an sie schriebe- 
—— Frau Geo. Barienbach nebsii 

Tochter machen eine Besuch-reife nachi 
New York, wo sie eine Zeit lang zu ver- 

weilen gebenken. such Hi. Bauen-; 
hoch gedenkt ihnen bald nachzufolgen,z 
uin sich einmal von den Geichäflsftmpm 
zeii zu erhalten 

— J- dee auf der ri. Seite 
sehe-isten Rom des Schul- 
Btestei von District Ro. 74 
hat sich dein-lich des Tages ein 
Fehler etttseschlichem Dasel- 
he" Indet nächsten Romas den 
Triften satt und sticht heute 

Elsas-h 
hat man einmal sie gekostet, 

Hat man einmal sie gemacht, 
Man nach einer anderm Sorte 
Umichau nicht zu halten brauch-! 
Mit Genuß kann man sie rauchen, 
Und zur Einsicht kommt ntan bald, 
Daß d«e A. Q. D. Cigarre 
Jst von prächtigem Gehalt! 
—- Jn bte Wohnung oon Frau Fro, 

207 Nord Pine Straße, wurde am Don- 
nerstag gegen Abend, als sie abwesend 
war, eingebrochen Bei ihrer Zurück- 
lunft fand sie eine Fensterscheibe zerbre- 
chen und war durch die entftandene Urer i 

nung die Thür aeössnet worden Sie? 
bolte Nachbarn herbei und durchsrtchte; 
man das Haus, fand aber die Genesung-; 
ltnge nicht mehr por. Es war im Hauses 
ziemlich Alles durchwühlt, doch oermtßtei 
man nichts Besonderes E 

s 

— Unser Mayor brachte im Stadt-Z 
ratl) eine Botschaft ein, in der er ersuch-! 
te imei Polizisten mebr anstellen zsr dür- E 
sen, da die bisherige Polize macht zu g -« 
ring sei und er merstcnrherlg gezruurrger r 
lei« Spezialpolirisien anzustellen. Arch 
empfahl er die bessere Jnstan sedurrgs 
der Wasserwerle, da unzweifelhaft der; 
Wafsergebrauch tunebmen Die Ein-Z 
führung einer Verordnung wurde ern-? 
piohien, welche das Tabrliuucken an; 
verschiedenen Straßerrecken verhindern I 
soll, welcher llnsitte leider viele Leut-T 
sröbnen, die an den Ecken herrirrrsteben « 

und die Seitenweqe mittels Tabalsbrü- »- 

be oerunreinigen, io daß bereits orele 
Beschwerden darüber laut wurden. 

« 

Ein ehrliche-a Wort.—-Folam-. 
der Bttet des Hin. Pirstor F. A. Rose; 
in Grund Hauen, Mich giebt nur un-« 
iere eigene Ueberzeugung und Ansicht 
über Fortssg Alvsnliäuter Blutdetelier7 
wieder und wir stimmen ihm gerne bei I 
Hin Pastor Rose schreibt an Dr. Petri-; 
Fahnen Chteago, sit-: »Um einer Bei ; 
schuldigung der Parteilichkeit in Bezug 
aus Fornt"s Alpenträuter Blutbeleber s 
vorzubeugen, wünsche ich zu beuterten,! 
daß kenn ich auch keine Wunderkureiu 
ausführen kann, die dieses Mittel in inei- 
ner Umgegend bewirkte, so taan ich doch; 
mit gutem Gewissen anführen, daß Du- k 

hende Fälle zu meiner Kenntniß kamen, » 

in welchen seine Wirkung höchst zufri-- ; 
denstellend war. Die Nachfrage nimmt i 
infolgedessen mit jedem Tage zu, mass 
sehr ersreulich ist. 

« 

—- Arn Dienstag Abend oerunglücktel 
ein Bremser der B. elc M. Bahn aus 
dem hiesigen Bahnhos Der nach dem 
Westen gehende Frachtzug war etliche 
Stunden spät und gerade als deisrlbe 
sasi sertig war wieder abzufahren, pei- 

unglütkte der Vreinser Mchey, als er 
eine Kuppeluttg machen wollte, indem er 

ausglitt oder stolperte und zwischen die 
Waggons gerieth alt- dieselben zusam- 
menstießen. Dann siel er und ein Rad 
ging theilweise über sein rechtes Bein 
Das Unglück wurde sosort bemerkt und 
MeEaey nach dem McMullin hotel, ges 
genüder dem Vepot, gebracht und acht-! 
liche Hälse requirirt doch war der Mann I 

so schwer aerleht, daß keine Hülle mög- 
lich war. Die ganze rechte Seite des 
Unterleibes war zerquetscht, das Rück- 
grat gebrochen und von der hüste bis 
zum Knie sar das rechte Bein sast ganz 
zeiquetscht. Ver Beruuglltekte war bei 
stianung bei er starb nnd gab die 
Adresse seiner Frau an, die in der Nacht 
auch hierherkam, wo er natürlich schon 
todt mar. Er sprach den Wunsch aus, 

’irn katholischen Glauben zu sterben, 
trohdem er bisher zu keiner Kirche ge- 
Ihdrte, aber es sei seine Absicht gewesen« 
Hder katholischen Kirche beizutreten, zu 
graelcher seine Frau gehöre. Es wurde- ider Ehre-. Vater Wolf gerusen, der ihn s 

tauste und ihm dse bl. Sakramente gab, 
sooie an Vater Reade zu Lineoln schrieb, 
denselben davon benacheichtigend, daß 
Atequ in d e Kirche ausgenommen 
worden sei. Als der Verunglllckte ge- s 
sterben, wurde die Leiche nach Sonderj mann’s Letchenbestrttungsgeschäst ke-; 
bracht und oorgerichtet zum Begräbniß, 
welches heute zu Lineola stattfindet. » 

Der Verstorbene war 35 Jahre alt und- 
erst seit Z Jahren verheirathet. Seines 
Eltern leben zu Seen, Jlliaoia. 

Der leichtestc . 

Weg Geld 
zu machen..... 
ist nicht, ec- aniz der gefroreneu Erde der stlondite Region 
zu gruben, sondern indent Jhr Eure Kleider von einein 

Händler kauft» der Euch ehrlirlie Wer-the siir Euer Geld 

giebt und Euch eine Ersparnisz von ein liiS drei Dollarsz an 

jedem Anng macht den Ihr von ihm kauft. Dieses ist der 

Platz wo Euch eine solche Gelegenheit geboten Ivirdl Wir 

verlangen nicht von Euch, dasz Ihr unser Wort dafür 
nehmt; kommt herein und laßt Euch unsere Preise geben 
und gebt dann Euer eigenes- llrtheil ali. ol) tvir in unserer 

Angabe die Wahrheit sagen. Wir zeigen Anziige zu aeht 
Tollare und siins und dreißig Cent6——durchtveg ganztvol 
leite Waare, neue Muster, gut ausstassirt nrit gutem Unter- 

sutter, stark genaht mit Seide—Anziige die anderswo zehn 
Dollars bringen. 

D
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geben, ungeachtet des Preises- den Ihr dafiir bezahlt 
garantiren jedes Paar die vollständigste Zufriedenheit zn 

Jeder Dollnr lsat den nämlichen Werth in diesem 
Laden: wir haben einen P r e i »J. 

TM limle 
Grund Island, Reli. 

mit-L this-L this-It wasshtssthtsuuhhs 

Schuhes Wenn Jlsr noch nicht schon ein 
. 

Paar kerielben versucht liabi, 
dann ersnchen wir Ench dringendst es jent zn thun. Wir 

—- Bot-gestern slllitiag lanien zwei 

Vagabuitden in Gng Frietid g lud its- 

und während der eine ten Eintritt-listin- 
beschästigte, stahl der andere ein hist-esl 
Duyeitd Paar Hosen, 

——- Hi-. Henry Bos; hat ietzt feinen 
neuen lsigarrenladen ait ZH LI. Hin-J 

Straße völlig eingerichtet nnd ist-i iucs 

Geschäft eröffnet. Er hat ietzt kiii drin 
schen, iieit eingerichteles Lokal its-o liali 
daselbst alle :llaiiches-lltesit"tlikir« all-ei 
sen, Cigatieiiipiheii, tltaurtts nnd 

Kautabake, san-le eine große rlnsiuittl 
des vorzügliibsten Cigarien Les-) Unti- 
likum ist ergebenst eingeladen, das inne 

Geschtiit zu bisucheri. 
—- Tek hier nilbelannte nlte einaini-- 

qe Veteran Fred. Messung der iniinei 

ia heirathsluitig war, ist ietzt todt nnd 

iivai wurde sein Tod herbeigeführt diiity 
Beil-dunklem erhalten durch Uebers-rh- 
ren non einein Birnelitten iit Kansas-» 
Cur-. Es war ihin hier prophezeit wars : 

den, daß er in Kansas Cin eitie zraui 
finden würde, weshalb er dorthin gings 
und verheirathete er sieh datt auch i 
vist-sie Wache jedoch wurde er non einer-il 
Bichclisten libersahren und starb ei-. 

« 

—- Leyle Woche verunglückte zu West 
Bau City, Mithig an, ans dein dortigen 
Sehtsssbauhas, der früher hier wohnhaite 
zriink Zauber, dessen Angehörige hierin 
Grand Island wohnen. Er arbeitete 
an der Fertigstellung des Dampsers El 
wand, als er seinen Halt verlor und aus 

einer höhe von etwa 30 Fuß niederfiel 
aus den oberen Theil eines Tants 
Während des Falles griss er noch nach 
daselbst befindlichen eisernen Siüceii und 
wurde dadurch ker Fall etipas geniiudeit. 
lssr trug zieinliih schwere Verletzungen 
davon, doch sollen dieselben nicht töotlint 
sein nnd wünschen wir dein Vernimms- 
ien baldige Genesung. 

Ein deutscher Oeedlsey 
dessen Lebensansgabe darin besteht, Un- 

glücklichen zu helfen, ist in der Lage 
allen Denjenigen, welche an Schwache- 
tusltlnden leiden, durch uneigentiüyigen 
Rath behilslith zu sein, eine sichere hei- 
lang zu erlangen. 

Die übermäßige geistige und körper- 
liehe Inanspruchnahme und Anstrengung 
in unsere-n heutigen Erwerb-leben, so- 
wie manche andern Ursachen resultiren 
bei vielen Männern sehr häufig in einer 

vorzeitigen Abnahine der besten Kraft» 
woraus dann est unglückliches tzanriliem s 
leben entsteht. Wo Derartiged wahr- i 

genommen aber besllkehtet wird, lchreibe 
rnan also an, 
HerrnPaslorG. Stubenvoll,; 

Pella, Wis. 

—— solt Euch einen Wandkolettber 
oom »An,zetger«O.tJe-rold.« Dieselben sind 
ierttg und sind graus. 

—— Etne große Pacht-Mieter findet 
nächsten Dienstaq aus dst »Ist-n uou Nie 
chauen statt. Lag Vi«s.ttttt1ttar sind »Erl· 
Britbo Rouett und Or. Otto Schuld. 
Letzterer tst ein Sohn des Hm. Ludwig 
Schutt-. 

— Der Neubou wichen sic, Möh- 
ring westlich ootu Köblrr Hotel errich- 
ten läßt, scbrettet sent rüstig vorwärts, 
es wird dies jedenfalls das stärttte und 
solidefte Gebäude in der Stadt. Tag 
lfrbgeschoß tst bereit-) fertig und die 
Controktoren Otto Kirschke nnd Beter- 
tk Ftllbori, sind nun mit dem ersten 
Stockwerk befchtittttt Tit Absicht ist 
das Gebäude bis Ende Juni fertig zu 
stellen, so daß die Nebraska Metrattttte 
Compan welche das GOEqu sür 5 

Jahre nemtetbet hat th zitml Jul- 
dort eintieben kann. Ver Platz sowie 
die Einrichtung des Gebäudes etgnen 
sich ganz besonders für den Großbatk 
del welchen die Neb. Merk. Contpony 
rnlt größter Energie dort betreiben will. 

cASTOR lA 
M sit-Funke nrttl M. 

M ttas lttt trutttttt Horai-it ttattt 
Wild « 

Mit wo W 
Markt-Gericht 

Grind Jst-Id. 
Zweit-. Versöu .............. s« 
»Juki«-. » ............ L« 
wen .... « geschått ........ :.-7 
fresse-h ................. « 
Oertte » .............. 27 
Buchwertett » .................. 41 
starre-stark ................ .. 20 
pett per course ............... 6.00 
sauer .tter ·l3id. .......... 124 
Fter .per Obd. .................. V- 
out-nee, per ttp ............... Ist XX 
Ochs-erne. .pro t00 Ptd ...... Ut» 
Anton-toten » » » ...... tust- 
tülbm fette, pro Wid. ............ 5 

« 

c h te « s i. 
Wetzen ....................... Cis-W 
Doggen ............... ....... 52 
Vertte ....................... litt-M 

25 
MS 

It bät-J 
Butter ........................ txt-AK 
Ster, ganz srttche ............... ll 
stütze und Vetter ............... 2.25 stät-i 
stlm ....................... 4.60 — »Hu 
z weine. ............... ..4.7-·’-·—·5·32 
O ate, ...................... trust- 50 

sit-Ostse« 
tut-e .............. ......... 2.25--—«t tm 
dttete ..................... sl Alls-s t» 
Kälber .................... Es 00 —7 Or 
dchtpettte .............. ..«. 500 —5 20 
schau .......... »....·......460 550 


